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Elementarschäden

• Element (lateinisch elementum ‚Grundstoff‘)
• Schaden bezeichnet allgemein etwas, „was die

Gegebenheiten, die bestehende Situation in einer als
nachteilig bewerteten, nicht wünschenswerten Weise
verändert“, also jeden materiellen oder immateriellen
Nachteil, den eine Person oder Sache durch ein
Ereignis erleidet.

Wikipedia
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Elementarschäden

•Feuer
•Wasser
•Luft
•Erde
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Elementarschäden
Die erweiterte
Elementarschaden-
versicherung ergänzt
die verbundene
Wohngebäude-
versicherung um die
Deckung der weiteren
Elementargefahren.
Sie wird meist als
Zusatzvertrag
angeboten.

Gabler - Prof. Dr. Fred Wagner
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Naturkatastrophen

Naturkatastrophen 1900–2000
(United Nations Environment
Programme / GRID-Arendal)

Die meisten Wissenschaftler
gehen davon aus, dass im
Zuge eines voranschreitenden
Klimawandels in Zukunft noch
mehr Wetterkatastrophen als
jetzt schon auftreten werden.
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Naturkatastrophen

Der Weltklimarat irrt.
Die Klimadebatte muss neu geführt werden
Entgegen den Prognosen ist die Erderwärmung seit
über zehn Jahren zum Stillstand gekommen.
Klimaforscher streiten über Existenz und Ursachen des
Klimawandels.
Der Versicherungswirtschaft ist das egal: Sie nimmt das
Schlimmste an, um nicht überrascht zu werden.

Aber auch Kritik:

http://www.kaltesonne.de
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Naturkatastrophen

Die Versicherungswirtschaft und die Klimakatastrophe:
Eine unheimliche Liaison

• Überraschung! Weniger Extremwetter im Alpenraum
• Ist das noch normal? Die extrem schwierige Analyse

von Extremwetter
• Mehr Überschwemmungen? Vermutlich eher nicht
• Die kräftigsten Stürme gab es in Holland während der

Kleinen Eiszeit
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Naturkatastrophen

SWISS Re im Jahre 2010 auf dem
Extremwetterkongress:

“… der Hauptgrund für die markant steigenden
Schadensummen durch Naturkatastrophen (ist)
in den sozio-ökonomischen Bedingungen
(Wertekonzentration und Besiedlung
exponierter Regionen, Bevölkerungszunahme,
höhere Schadenanfälligkeit) zu suchen.“
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Liste historischer Katastrophen
Wikipedia
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Liste historischer Katastrophen
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Liste historischer Katastrophen
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Naturkatastrophen
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Naturkatastrophen
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Naturkatastrophen
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Sintfluten bändigen
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Sintfluten bändigen
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Sintfluten bändigen

• 15. Es gab wahrlich ein Zeichen für Saba' in
ihrem Heimatland: zwei Gärten zur Rechten
und zur Linken….

• 16. Jedoch sie kehrten sich ab; da sandten
Wir eine reißende Flut gegen sie. Und Wir
gaben ihnen an Stelle ihrer Gärten zwei
Gärten mit bitterer Frucht und Tamarisken
und wenigen Lotosbäumen.

Koran, Sure 34 "Saba" Vers 15
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Sintfluten bändigen
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Sintfluten bändigen

• Großer Damm von Marib
• Größter Damm der antiken Welt:

650 Meter lang und 20 Meter hoch
• Fruchtbare Oase, 21 * 8 Kilometer
• Ernährt mind. 50.000 Menschen
• Königin von Saba, König Salomon
• DAI Konsolidierung + Wiederherstellung
• Ziel: Weltkulturerbe Unesco
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Sintfluten bändigen
Projekt Archäologischer Park Marib
Architekten Herberg & Reimann
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GDV-Naturgefahrenreport 2013
Online Serviceteil
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GDV-Naturgefahrenreport 2013
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GDV-Naturgefahrenreport 2013
Online Serviceteil

Schadensatz: Summe aus den bezahlten Versicherungsleistungen, der
Veränderung der Schadenrückstellung, der Veränderung der Deckungs-
rückstellung und der Veränderung der übrigen versicherungstechnischen
Rückstellungen im Verhältnis zu den verdienten Nettoprämien.
Gabler, Versicherungslexikon online
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GDV-Naturgefahrenreport 2013
Statista 2014
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GDV-Naturgefahrenreport 2013
Online Serviceteil

Landwirtschaftlicher Hagel
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?
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Elementarversicherung
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?

• Ursache für ein fehlendes Risikobewusstsein:
Zuwendung Dritter statt Eigenvorsorge
(Trittbrettfahrerproblem)

• Investitionen durch den Staat alleine (z.B. Deichbau)
die anderen Interessengruppen wie Bevölkerung,
Versicherungswirtschaft zugute kommen ?

• „Joint venture“ - Projekte
(Staat, Bevölkerung, Versicherung)

Jan Lange, Universität zu Köln
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?

KeineNein„Trittbrettfahrer“

Versicherungs-
prämie

Ja„Vorsorger“

KostenVersicherung

Szenario „Kein Schadenereignis“
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?

Nein

Ja

Versicherungs
-leistung

Ja

Nein

Hilfe
durch
Spende
n

Schadenshöhe
- Spenden
- Staatliche Hilfen

Ja„Trittbrettfahrer“

Versicherungs-
prämie

Nein„Vorsorger“

KostenStaatliche
Hilfen

Szenario „Schadenereignis“
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?

Kosten-Nutzenverlauf
von Ausgaben für
Versicherung und
Deichbau

Risikoprävention bzw.
Schadenskompensation

Risikovorbeugende
Maßnahmen bis zum
Punkt A wirtschaftlich,
danach
schadenskompen-
sierende Maßnahmen
(Versicherung)
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Elementarversicherung
Pflichtversicherung?

• Die geringe Versicherungsdichte führt bei Naturkatastrophen
zu einer hohen Anzahl von nicht versicherten Schäden.

• Politik thematisiert eine Pflichtversicherung.
• Versicherungswirtschaft sieht keine Notwendigkeit - fast

flächendeckendes Angebot.
• Über 98 Prozent der Gebäude sind gemäß ZÜRS

versicherbar.
• Kooperationen zwischen Landesregierungen und

Versicherungswirtschaft - in der Bevölkerung Notwendigkeit für
den Abschluss der erweiterten Elementarschadenversicherung
verdeutlichen.

Gabler - Prof. Dr. Fred Wagner
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Schadenabwicklung

Sanierungsfirmen, Subunternehmen
Beauftragt vom Versicherungsnehmer

Sanierungsfirmen, Subunternehmen
Beauftragt vom Versicherer

Regulierer
SV Vs SV VN

SV / Architekt - Ingenieur für Vs und VN tätig

Obmann

Sanierungsfirma

Versicherer

Vs VN

Sanierungsfirma

Schaden-Sanierung

Schaden-Liquidation
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Versicherungsbedingungen
Risiko VGB Standard erweiterte Elementar-Versicherung

• Brand x
• Blitzschlag x
• Überspannung durch Blitz x
• Explosion, Implosion x
• Anprall oder Absturz Luftfahrzeug x
• Überschalldruckwellen x
• Anprall sonstige Fahrzeuge x
• Innere Unruhen x
• Leitungswasser x
• Sturm, Hagel x
• Überschwemmung x
• Rückstau x x
• Erdbeben x
• Erdsenkung x
• Erdrutsch x
• Schneedruck x
• Lawinen x
• Vulkanausbruch x
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Versicherungsbedingungen

Beweisfragen
Die Beweislast liegt grundsätzlich beim VN
Beweis dem Grunde nach: der VN muss beweisen,
dass eine versicherte Gefahr einen Schaden an einer
versicherten Sache angerichtet hat.
Beweis der Höhe nach: der VN muss auch beweisen,
wie hoch der Schaden ist
(Art, Qualität, Reparaturaufwand, Totalschaden,
Abgrenzung Vorschäden etc.)
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

These:
Abriss- und Sanierungsarbeiten

zerstören Beweismittel
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Abriss- und Sanierungsarbeiten
sowie

Freigabe dieser Arbeiten

erst nach Abklärung,
ob Beweisfeststellung

erforderlich
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Sachverhalt
• 2-Zimmerwohnung in Berlin Kreuzberg
• Küche brennt vollständig aus
• Starke Rauchschäden in der gesamten Wohnung

Vorwurf
• Der Angeklagten wird falscher Umgang mit Zigaretten unterstellt

(Ausleeren des Aschenbechers in Mülleimer).
• Besonderheit: „Obwohl wir nicht wissen, was genau die

Brandursache war, können wir ein Verschulden der
Wohnungsmieterin nicht ausschließen“

Beauftragung
• Beklagte, Strafsache
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 1
• Ermittlung Polizei, unklare Brandursache, aber

Hinweis auf mögliches Verschulden der
Mieterin

• Beauftragung unabhängiger SV mit
Unterstützung von Nachbarn

• Offenlegung der eigenen Erkenntnisse an Kripo,
insbesondere Hinweis auf mögliche
Brandursache „Gastherme“
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 2
• Kripo informiert SV der Versicherung, über

Einsatz eines eigenen SV der Beklagten
• Versicherung beauftragt eigenes hauseigenes

Institut zur Ermittlung der Brandursache
• Kripo führt Ortstermin mit diesem Institut

durch, ohne Einladung des SV der Beklagten
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 3
• Brandursachen-SV der Versicherung

(Gutachten in eigener Sache !) sind der
Meinung, dass die Brandausbruchstelle der
Mülleimer war, die Gastherme wird
ausgeschlossen, ein schriftliches Gutachten
würde folgen

• Kripo übernimmt diese Meinung zur
Brandursache und bezieht sich auf das noch zu
erwartende schriftliche Gutachten
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 4
• Versicherung fordert mit Fristsetzung die

Mieterin zur Zahlung der zu erwartenden
Sanierungskosten auf.

• Kripo schließt den Fall und gibt den
Vorgang zur Staatsanwaltschaft.

• Der Rechtsanwalt der beklagten erwartet
Anklage
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 5
• Nach über einem halben Jahr liegt

belastendes Gutachten noch nicht vor
• Beklagtenseite lässt eigenes

Brandursachengutachten erstellen, um
im möglichen Strafprozess vorbereitet zu
sein

• Kostenproblematik Honorar
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Brandursachen
Sanierungsarbeiten vs. Beweismittel

Verlauf 6
• Prozess wegen fahrlässiger

Brandstiftung beim Amtsgericht Berlin
• Freispruch der Angeklagten
• Zivilprozess wegen unversicherten

Hausrat und Kosten gegen
Wohnungseigentümer etc.
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Brandursachen
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Brandursachen

Gastherme
Von der Wand nach
vorne abgekippt
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Brandursachen

Bohrloch
Befestigung
Therme

Wo waren
Dübel,
Schrauben ?
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Brandursachen

Unter-
suchung
Brand-
schutt:

1. Wohnung
2. Hof
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Brandursachen
Befestigungsschraube
Gastherme nach
durchsieben des
Brandschuttes gefunden
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Brandursachen
Therme:
Be-
festigung
Wohnung
ein
Stockwerk
höher
(als
Beispiel)
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Brandursachen
Wärme-
tauscher
auf dem
Boden im
einwand-
freien
Zustand;
wo war er
während
des Voll-
brandes?
Aluminium !
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Brandursachen

Wärmetauscher

Brennerblock

180 Grad gedreht

Brennerkopf (teilw. aus
Alu), wahrscheinlich beim
umkippen abgerissen
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Brandursachen
Detail Brennerblock 180 Grad
gedreht

A Veränderung im Alublock
durch nach oben gekippte
Gasflamme

B Verlauf von flüssigem
Aluminium nach unten

Frage:
Ablösung und vorkippen der
Therme nach oder im Vollbrand
oder vor dem Vollbrand?

A

B
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Brandursachen

Bereich der
Gastherme nachdem
der Putz abschlagen
wurde.
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Brandursachen

• Brandursachen.SchadenSymposium.de
• BrandMuster.SchadenAnalysen.de
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Überschwemmung

Überschwemmung ist eine
Überflutung des Grund und
Bodens des
Versicherungsgrundstückes
durch
• Ausufern von Gewässern

oder
• Witterungsniederschläge
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Überschwemmung
Regulierungspraxis:
• nur Oberflächenwasser,
nicht erdgebunden

• erhebliche Menge wird
bei Schaden durch
Oberflächenwasser
unterstellt, daher

• Ausdehnung / Größe
unerheblich

• Witterungsniederschläge:
Regen, Schnee, Hagel
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Überschwemmung

Oberflächenwasser (Erdoberflächenwasser)
Nur Wasser, das sich auf der Oberfläche des Grund
und Bodens des Versicherungsgrundstücks befindet.
Nicht gemeint ist Wasser z.B. auf Dächern,
Flachdächern, Balkonen, Loggien, Vorbauten,
Dachterrassen / Dachgärten und in Dachrinnen
Oberirdisches, nicht erdgebundenes Wasser:
OLG Karlsruhe 19 U 19/01, LG Berlin 7 O 137/03,
LG Köln 24 O 401/03
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Überschwemmung
Erdgebunden /
Grundwasser
Unterhalb der
Oberfläche des Grund
und Bodens im
Erdreich.
Aufsteigendes
Grundwasser und/oder
ins Erdreich
eingedrungenes
Niederschlagswasser
oder Hochwasser
Keine
Überschwemmung !
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Überschwemmung

Die europäische Hochwasserrisikomanagement-
Richtlinie (HWRM-RL)

1. Bewertung der Hochwasserrisiken bis zum
22.12.2011

2. Erstellung von Hochwassergefahren- und
risikokarten bis zum 22.12.2013

3. Erstellung von Plänen für das Hochwasser-
risikomanagement bis zum 22.12.2015
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Überschwemmung
www.zuers-public.de
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Überschwemmung
www.hochwasser-pass.de
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Überschwemmung
www.hochwasser-pass.de

Gefährdungssituation
Hochwasser

Gewässernähe
Überschwemmungsgebiete
Gefahrenkarten/Risikokarten
ZÜRS-Zone
Hochwasserschutzeinrichtungen

Gefährdungssituation
Kanalrückstau

Rückstausicherung
Gefährdungssituationen aus
Starkregen und Sturzfluten

Senkenlage
Überlaufende Regenrinnen
Hanglage
Sturzfluten

Eindringwege
Wassertiefe von 5-10 cm
Wassertiefe von etwa 50 cm
Wassertiefe von etwa 100 cm
Wassertiefe von etwa 150 cm
Bekannte NN-Höhen

Hochwasserschutzmaßnahmen
und Bauvorsorge

Ausweichen
Widerstehen
Nachgeben
Sicherung

Details zum Gebäude
Eckdaten, Bauweise
Schäden in der Vergangenheit
Gewerbliche Gebäude
Adresse des Gebäudes
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Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch

• Erdbeben ist eine naturbedingte Erschütterung des
Erdbodens, die durch geophysikalische Vorgänge im
Erdinnern ausgelöst wird.

• Erdsenkung / Erdfall ist eine naturbedingte
Absenkung (Einsturz) des Erdbodens über
natürlichen Hohlräumen

• Erdrutsch ist ein naturbedingtes Abgleiten oder
Abstürzen von Gesteins- oder Erdmassen

Abgrenzung zu Bergschäden!
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Schneedruck

Schneedruck ist die Wirkung des Gewichts
von Schnee- oder Eismassen
Besonderheit: Dachlawinen, siehe Dietz.
Beispiel:
Kein Schneedruck
Schadensursache:
Mangelhafte
Bauausführung,
Schmelzwassereintritt
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Fotonachweis

Aus der Literatur: Siehe Literaturangaben
Alle anderen: Berliner SchadenSeminar
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